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Ausführliche Informationen zum Projekt 

 

Allgemeine Angaben 

Name der Kirchengemeinde, des 
Kirchenkreises, des funktionalen 
Dienstes etc. 

Evangelische Kirchengemeinde Nierenhof 

Straße und Hausnummer Kohlenstr. 46 

PLZ 42555 Velbert 

Ort Velbert 

Landeskirche Evangelische Kirche von Westfalen 

 

Zum Projekt 

Projekttitel Wachsen gegen den Trend 

Untertitel Eine Gemeinde für alle Generationen 

Kurzbeschreibung Auf allen Ebenen zeigt die Gemeinde missionarisches 
Profil. Von den Jüngsten bis zu den Senioren werden 
Menschen freundlich eingeladen, damit sie eine 
liebevolle Gemeinschaft erleben und das Evangelium 
von der Liebe Gottes in Jesus Christus hören.  

Innovative, missionarische oder 
reformerische Idee des Projekts 
 

Wir wollen in unserer Gemeinde die 
Unterschiedlichkeit der Generationen als Chance 
entdecken. Wir sind davon überzeugt, dass eine 
Gemeinde, in der es gelassen und fröhlich zugeht und 
in der die verschiedenen Generationen herzlich 
miteinander umgehen, ein Modell ist, dass für die 
Gesellschaft heilsam und in der Gemeinschaft mit 
Jesus möglich ist. Es besitzt missionarische 
Ausstrahlung 

Konfessionelle Prägung 
(falls für das Projekt relevant) 

 lutherisch 
 reformiert 
 uniert 
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Zielgruppe   Allgemein  
 Kinder 

 Jugendliche 

 Junge Erwachsene 
 Familien 
 Eltern 
 Senioren 
 Paare 
 Trauernde 

 Kulturell Interessierte 
 Fernstehende 
 Touristen 
 Ehrenamtliche 
 Pfarrer/innen 
 Kirchenmusiker/innen 
 Diakone/innen bzw. Gemeindepädagogen/innen 

 Sonstige 

      

Gemeinde- bzw. 
Kirchenkreiskontext  

 Allgemeines  
 Großstadt (ab 100 000 Einwohner) 
 Kleinstadt 

 Ländlicher Raum 
 

 Westdeutschland 

 Ostdeutschland 
 Süddeutschland 
 Norddeutschland 

 

 Diaspora 
 

 Sonstiges 

      

  

Ausführliche Beschreibung  

Hintergrund (falls relevant)       

Vorbereitung Das Projekt "Wachsen gegen den Trend" bedarf der 
kontinuierlichen Vorbereitung der ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeiter. Dabei steht die stetige 
geistliche Erneuerung des Einzelnen im Vordergrund. 
Wir  können nur weitergeben, was wir selbst 
empfangen haben.  Der zweite Schritt unserer 
Vorbereitung liegt darin, dass wir hellwach bleiben für 
Gottes Auftrag. Daraus ergibt sich eine klare 
Zielsetzung auf den verschiedenen Ebenen der 
Gemeindearbeit. Der dritte Schritt schließlich liegt in 
einer zweckmäßigen Organisationsstruktur der 
Gemeinde. Durch die ständige Verbesserung und 
Anpassung der Organisation an eine wachsende 
Gemeinde wollen wir die Effizienz der Arbeit 
verbessern und die Gemeinde transparent erhalten. 

Durchführung  In unserer Gemeinde sind Gäste willkommen. Einige 
Veranstaltungen sind bewußt für sie konzipiert: - 
"KOMMA- Gästegottesdienst" -Jugendalpha 
Glaubenskurse, Kinderbibelwoche, Musicalprojekt, 
ProChrist. Durch diese Aktionen sind Gäste zu 
Gastgebern geworden. Sie haben Anschluss gefunden 
und arbeiten, leben und beten in der Gemeinde mit. 
Sonntagsmorgens soll der Gottesdienst ein Ort für alle 
Generationen sein. Deshalb finden Gottesdienst, 
Kindergottesdienst und Kleinkindbetreuung zeitgleich 
statt. Im sich anschließenden Kirchencafe wird 
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Gemeinschaft gelebt und gestärkt. Die "urchristliche" 
Form der Hauskreisarbeit nimmt einen großen Raum 
in unserer Kirchengemeinde ein. Denn die offene 
Atmosphäre einer Kleingruppe schenkt Geborgenheit, 
schafft Raum für offene Gespräche und überzeugt 
durch liebevolle Gastfreundschaft. Insgesamt lässst 
sich sagen, dass es viele kleinere und größere 
Faktoren gibt, die im Miteinander das Wachstum 
fördern oder hemmen: Geistliche Leitung auf allen 
Ebenen, Mitarbeiter, die ihre Gaben in die Gemeinde 
einbringen, klare und praktische Strukturen, 
inspirierende Gottesdienste, echte Freundschaften und 
liebevolle Beziehungen, Atmosphäre der Gnade und 
Barmherzigkeit.  

Nachbereitung / weitere 
Umsetzung  

      

Dauer       

Arbeitsaufwand       

Mitarbeitende 3 Hauptamtliche und über 200 ehrenamtliche 
Mitarbeiter 

Materialien       

Kosten für Schulung und Weiterbildung ca. 15.000€ 

Erfahrung / Auswertung (z.B. 
Anzahl, Alter und/oder 
Kirchennähe der Teilnehmenden; 
Auswirkung auf Gemeinde) 

siehe EKD - Studie Uni Heidelberg: "Wachsen gegen 
den Trend", S. 292-300 

Rückmeldungen der 
Teilnehmenden und 
Mitarbeitenden 

      

Tipps für Nachahmer/innen       

Handlungsfeld und Thema 

Gottesdienst  Gottesdienstideen 
 Alternative Gottesdienstformen 
 Qualitätsentwicklung 
 Lektor/innen und Prädikant/innen 

 Sonstiges 

      
 

Kasualien  Taufe 
 Konfirmation 
 Trauung  
 Bestattung 
 Sonstiges  

      
 

Kirchenmusik und Kultur  Musik 
 Gospel 
 Musical 

 Literatur 
 Theater 
 Film 
 Kunst 

 Kirchenpädagogik 
 Sonstiges 
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Diakonie  Kindergärten und Kindertagesstätten 

 Arbeit mit Menschen in Armut 

 Arbeit mit pflegebedürftigen Menschen 
 Gemeinwesen 
 Sonstiges 

Besuchsdienst  
 

Sprachfähigkeit des Glaubens  Kinder/Jugendliche 
 Schüler/innen 
 Konfirmanden 

 Erwachsene 
 Familien 
 Senioren 
 Sonstiges 

      
 

Gemeindeentwicklung und 
Mitgliederbindung 

 Allgemeines  

 Mitgliederbindung 
 (Wieder)Eintritt 
 Gemeindeaufbau 

 Glaubenskurse 
 Sonstiges 

      
 

Gemeinde auf Zeit  Pilgerwege 
 Arbeit mit Touristen 
 Kirche im Grünen 
 Offene Kirchen 
 City-Kirchen 
 Kirchenpädagogik 

 Sonstiges 
      

 

Motivation und Engagement  Ehrenamtliche 

 Haupt- und Nebenamtliche 
      

 

Sonstiges       
 

 

Weitere Angaben 

Weiterführende Literatur Rick Warren: The purpose driven church, Wilfried 
Härle u.a. : Wachsen gegen den Trend  

Links / Homepage www.kirche-nierenhof.de 

 
 
 


